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ANDACHT 4 

Im Kapitel 17 ab Vers 21 erklärt Jesus, was es mit dem Reich Gottes  

und seiner Wiederkunft in Macht und Herrlichkeit, auf sich hat. Das ist  

eine wichtige Bibelstelle und es lohnt sich näher darauf einzugehen.    

 

Jesus wird von den Pharisäern gefragt, wann das Reich Gottes kommt. 

ER antwortet: Das Reich Gottes kommt nicht so, dass man es beobachten 

könnte. Es ist mitten unter euch. Mit anderen Worten: Dort, wo Jesus ist, 

ist das Reich Gottes, da ist Gott gegenwärtig.  

 

Zu seinen Jüngern sagt ER: Es werden Tage kommen, da ihr begehren  

werdet, einen einzigen der Tage des Menschensohnes zu sehen,  

und ihr werdet ihn nicht sehen. Hier spricht Jesus von seiner Himmel-

fahrt. Ihr werdet mich eine Zeit nicht sehen, denn ich kehre zu meinem 

Vater im Himmel zurück.  

 

Und im weiteren Verlauf des Gespräches sagt ER zu den Jüngern, was 

während seiner Abwesenheit geschieht. (Matth. 24,5.11.23–28) Viele     

falsche Messiasse und Propheten werden auftreten und sagen:   

Kommt und seht, hier ist das Reich Gottes. Geht nicht zu ihnen und lauft 

ihnen nicht nach.  

 

(Dann ein kurzer Einschub) Zuvor aber muss (Jesus) viel leiden 

(Kreuzigung) und verworfen werden von diesem Geschlecht.  

(Joh.1.11-12) ER kam in sein Eigentum, und die Seinen nahmen ihn nicht 

auf. Allen aber, die ihn aufnahmen, denen gab er das Anrecht, Kinder  

Gottes zu werden, denen, die an seinen Namen glauben. 

 

Wie wird es sein, wenn Jesus wiederkommt? Denn gleichwie der Blitz, der 

in einer Himmelsgegend erstrahlt, bis zur anderen leuchtet, so wird auch 

der Sohn des Menschen sein an seinem Tag.  

Jesus Christus spricht:  

Das Reich Gottes ist mitten unter euch. Lukas 17.21 



 

 

ANDACHT 5 

 

An seinem Tag, damit ist der Tag seiner Wiederkunft in Macht und  Herr-

lichkeit gemeint. (Offb.1,7) „Siehe, er kommt mit den Wolken, und jedes 

Auge wird ihn sehen, auch die, die ihn durchstochen haben, und      

wehklagen werden seinetwegen alle Stämme des Landes. Ja, Amen.“ 

Seine Wiederkunft (lt. Offb.Kap.19+20) ist der Beginn des 1.000 jährigen 

Reiches.  

 

Die Zeit der Gerichte Gottes ist gekommen. (Matth.12.36-37) Jesus sagt, 

dass die Menschen am Tag des Gerichts Rechenschaft geben müssen von 

jedem unnützen Wort, das sie geredet haben. Denn nach deinen Worten 

wirst du gerechtfertigt, und nach deinen Worten wirst du verurteilt  

werden! 

  

Für die, die Gott ablehnen und Jesus mit Füßen treten, wird es eine Zeit 

großer Angst und Trauer sein. Für die Gerechten jedoch ein Tag des  

Friedens, der Freude und Geborgenheit. (Offb.21.) Wer überwindet,  

der wird alles erben, und ich werde sein Gott sein, und er wird mein Sohn 

sein. Die Feiglinge* aber und die Ungläubigen und mit Gräueln Befleckten 

und Mörder und Unzüchtigen und Zauberer und Götzendiener und alle 

Lügner, ihr Teil wird in dem See sein, der von Feuer und Schwefel brennt; 

das ist der zweite Tod.  

 

(Mit *Feiglinge sind Menschen gemeint, die zwar an Gott glauben,  

aber Jesus nie ernsthaft in ihr Leben aufgenommen haben.) 

In 1.Joh.2.23 schreibt der Apostel Johannes: Wer Jesus nicht hat,  

der hat auch den Vater nicht; wer Jesus bekennt, der hat auch den Vater.   

 

Obwohl niemand Zeit noch Stunde weiß, in der Jesus wiederkommt,  

gibt es doch viele Beweise, an denen die Zeit seiner baldigen Wiederkunft 

erkennbar ist.  



 

 

ANDACHT 6 

Wer die Aussagen der Bibel mit dem Weltgeschehen und das Treiben  

der Menschen vergleicht, erkennt was „die Stunde“ geschlagen hat.  

 

Und wie es in den Tagen Noahs zuging, so wird es auch sein in den Tagen 

des Menschensohnes: Sie aßen, sie tranken, sie heirateten und ließen sich 

heiraten bis zu dem Tag, als Noah in die Arche ging; und die Sintflut kam 

und vernichtete alle.  

 

Ebenso ging es auch in den Tagen Lots zu: Sie aßen, sie tranken, sie kauften 

und verkauften, sie pflanzten und bauten; an dem Tag aber, als Lot aus  

Sodom wegging, regnete es Feuer und Schwefel vom Himmel und vertilgte 

alle. Gerade so wird es sein an dem Tag, da der Sohn des Menschen  

geoffenbart wird.  

 

Noah, ein Mann Gottes, rief die Menschen zur Umkehr. Die große Masse 

interessierte sich nicht für Gott und seine Gebote. „Lasst uns froh und 

munter sein, denn morgen sind wir tot“. Sie sündigten weiter lustig  

„drauf los“, bis die Flut kam und außer Noah und seine Familie kamen alle 

um. 

 

Lot, ein Mann Gottes, rief die Menschen zur Umkehr. Sie pfiffen auf seine 

Warnungen und sündigten weiter lustig „drauf los“. Wir haben das Recht, 

ein selbstbestimmtes Leben zu führen. Wir brauchen keinen, der uns sagt 

was wir tun und lassen sollen. …„als Lot aus Sodom wegging, regnete es 

Feuer und Schwefel vom Himmel und vertilgte alle“. 

 

Wer an jenem Tag (bei der Wiederkunft von Jesus) auf dem Dach ist und 

sein Gerät im Haus hat, der steige nicht hinab, um dasselbe zu holen;  

ebenso, wer auf dem Feld ist, der kehre nicht wieder zurück.  

Gedenkt an Lots Frau!  

Wer sein Leben zu retten versucht, der wird es verlieren, und wer es     



 

 

ANDACHT 7 

verliert, der wird es erhalten. (---) Zwei werden auf dem Feld sein;  

der eine wird genommen und der andere zurückgelassen werden.  

 

Und sie antworteten und sprachen zu ihm: Wo, Herr? Und er sprach  

zu ihnen: …wo der Leichnam (das Aas) ist, da sammeln sich die Geier.  

 

Der eine wird angenommen, der andere zurückgelassen? Was bedeutet 

das? Jesus weist hier noch einmal auf Noah und Lot hin, um zu verdeutli-

chen wie es sein wird, wenn ER wiederkommt.  

 

Wer wird angenommen; wer wird zurückgelassen?  

Angenommen (Hinweggetan) wurden die, die durch das Gericht Gottes 

umkamen. (Sintflut/Sodom und Gomorra) (Jes. 66.24) Und sie werden hin-

ausgehen und schauen die Leichname derer, die von mir abtrünnig waren; 

denn ihr Wurm wird nicht sterben, und ihr Feuer wird nicht verlöschen, 

und sie werden allem Fleisch ein Gräuel sein.  

 

Zurückgelassen wurde Noah und Lot. Gott verschonte sie. Sie kamen nicht 

ins Gericht und blieben am Leben. 

 

Die gute frohmachende Botschaft steht in Joh.10.27-29.  Jesus sagt: Meine 

Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und 

ich gebe ihnen das ewige Leben, und sie werden nimmermehr umkom-

men, und niemand wird sie aus meiner Hand reißen.  

 

Die Frage die sich jeder stellen muss lautet: Bin ich schon Jesu Schäflein, 

bin ich schon gerettet, bin ich mit Gott versöhnt, gehöre ich schon zu sei-

ner Herde? Wenn nicht? Dann mach dich auf den Weg. Es ist noch   

Gnadenzeit. Gott der Vater wartet. In Jesu Namen. Amen! 

 

Heinz-Günter Scholz 



 

 

AUSFLUG DER FRAUENHILFE 8 

Am 3. September bega-

ben sich 12 Frauen aus 

dem Kreis der Frauen-

hilfe unter der Leitung 

von Heike Holz auf    

einen gemeinsamen 

Ausflug nach Bad Holz-

hausen, wo es zunächst 

ins Cafe Röscher zu ei-

nem gemütlichen Kaf-

feetrinken ging. Bei ei-

ner charmanten Mode-

schau von „mon amie 

modetrends“ konnten sich die Frauen anschließend über die neuen 

herbstlichen Modetrends informieren und sich inspirieren lassen für ein 

gemeinsames Einkaufserlebnis im Modegeschäft in der Bahnhofstrasse.  

Zum Abschluss besuchten die Frauen die Kirche in Bad Holzhausen.                      

Monika Frömmelt informierte über die Geschichte und Ausstattung der 

Kirche aus dem 13. Jahrhundert und Pfarrerin Martina Nolte-Bläcker fei-

erte mit den Frauen eine Andacht und lud zum gemeinsamen Singen ein. 

Mit einem regen Plausch in den Kirchenbänken ging dieser schöne ge-

meinsame Nachmittag zu Ende. 

Alle Seniorinnen aus Rödinghausen, Schwenningdorf und Bieren sind 

herzlich eingeladen zu den Nachmittagen der Frauenhilfe, bei denen ne-

ben dem gemeinsamen Kaffeetrinken vor allem das gemeinsame Gespräch, 

der Austausch untereinander und interessante Themen im Mittelpunkt 

stehen. Die Gruppe trifft sich zweimal im Monat, abwechselnd im Ge-

meindehaus in Schwenningdorf und in Bieren.  



 

 

VORSTELLUNG FSJ`LER 9 

 

 
Hallo, 

ich bin Simon, 18 Jahre alt, und starte am 1. September 2025 motiviert in 

mein Freiwilliges Soziales Jahr beim CVJM Rödinghausen e.V. 

Im Sommer 2025 habe ich mein Abitur gemacht. Bevor ich mit dem      

Studium beginne, freue ich mich darauf, viele neue soziale Kontakte zu 

knüpfen, praktische Erfahrungen zu sammeln, im Glauben zu wachsen 

und mich persönlich weiterzuentwickeln. 

Vom Freiwilligendienst beim CVJM Rödinghausen habe ich durch         

Jugendreferent Christian Wellensiek erfahren, der mich sofort für diese 

Aufgabe begeistert hat. 

Aktuell engagiere ich mich im CVJM Holsen-Ahle und gestalte dort die 

Jungscharstunden mit. Jugendarbeit liegt mir besonders am Herzen. Ich 

arbeite gerne im Team, bringe eigene Ideen ein und finde es bereichernd, 

gemeinsam mit anderen etwas für Kinder und Jugendliche auf die Beine zu 

stellen. 

In meiner Freizeit bin ich gerne sportlich aktiv. Bewegung ist für mich ein 

guter Ausgleich und gehört einfach dazu. 

Mit Handball hatte ich bisher wenig Berührung, aber ich bin gespannt, wie 

schnell mich die Begeisterung für diesen Sport packt. 

Ich hoffe, dass ich in meinem Jahr beim CVJM Rödinghausen nicht nur 

wertvolle Erfahrungen sammeln und im Glauben gestärkt werde, sondern 

auch viele neue Freundschaften schließen kann. 

Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit!                        Foto siehe S. 2 



 

 

JUGENDBETEILIGUNG 10 

 Jungen Menschen in der Kirche eine Stimme geben 

 

An vielen Orten in unserer Lan-

deskirche werden Kinder und Ju-

gendliche beteiligt und überneh-

men Verantwortung für Jugend-

gruppen, für Freizeiten, in Ange-

boten für Konfirmandinnen und 

Konfirmanden, bei Gottesdiensten 

und vielen weiteren Aktionen.  

Dabei wird klar: Junge Menschen 

sind die Expert:innen für ihre Le-

benswelten. 

Das am 1. Juli 2022 in Kraft getretene Jugendbeteiligungs-Erprobungsgesetz 

der Ev. Kirche von Westfalen ist der Rahmen, damit junge Menschen in 

allen Belangen, die ihre Lebenswelt betreffen, an den Entscheidungen in 

der Kirche mitwirken können –  sei es in Presbyterien, in der Kreissynode, 

im Kreissynodalvorstand oder in der Landessynode. 

Es geht darum, zusätzliche stimmberechtigte Mitglieder im Alter zwischen 

18 und 27 Jahren für diese Gremien zu berufen, um junge Perspektiven in 

Kirche stärker zu berücksichtigen, die Bedürfnisse junger Menschen be-

wusst einzubeziehen und ihr Engagement wertzuschätzen. Junge         



 

 

JUGENDBETEILIGUNG 11 

Menschen sollen mit entscheiden können, in welche Richtung sich ihre 

Gemeinde, ihr Kirchenkreis und ihre Kirche entwickeln. 

Aktuell sind in der Ev. Kirche von Westfalen schon etwa 158 Presbyterin-

nen und Presbyter im Alter zwischen 18 und 27 Jahren aktiv.  

Wir freuen uns sehr, dass wir auch in unserer Kirchengemeinde in   

Rödinghausen einen Jugendpresbyter gewinnen konnten. In einem feierli-

chen Gottesdienst in der Bartholomäuskirche wurde am  10. August 2025 

Lovis Gongoll als neu berufener Presbyter von Pfarrerin Nolte-Bläcker in 

sein Amt eingeführt. Die Mitglieder des Presbyteriums sprachen ihm den 

Segen Gottes mit persönlich ausgewählten Bibelworten zu. Beim anschlie-

ßenden Empfang im Haus an der Kirche gab es dann die Gelegenheit zu 

persönlichen Glückwünschen und zum ersten Kennenlernen des neuen 

Presbyters. 

Wir wünschen Lovis Gongoll für all seine Aufgaben als Presbyter unserer 

Kirchengemeinde den Segen Gottes, viel Freude und Kraft und viele gute 

Ideen. 

Pfarrerin Martina Nolte-Bläcker 



 

 

VORSTELLUNG JUGENDPRESBYTER 12 

Guten Tag, mein Name ist Lovis Gongoll, ich bin 21 Jahre alt und freue 

mich sehr, in unserer Gemeinde zum Jugendpresbyter gewählt worden zu 

sein. 

Durch meine Mitgliedschaft im Posaunenchor habe ich schon seit meiner 

Kindheit einen engen Kontakt zur Kirche. Später dann war ich mit großer 

Freude zuerst Teilnehmer und darauffolgend auch Mitarbeiter des CVJM. 

Durch mein FSJ bei der Kirche bestärkte sich mein Wunsch, Theologie zu 

studieren.  

Leider hatte ich Ende 2021 einen schweren und folgenreichen Unfall,   

welcher viele meiner Pläne bis auf Weiteres zunichte machte. Umso mehr 

freue ich mich darauf, mich jetzt als Jugendpresbyter in unserer Gemeinde 

einbringen zu können.  

Ich halte unsere traditionellen, christlichen Wertvorstellungen für wichtig, 

und glaube, dass es unsere Aufgabe ist, diese Werte möglichst zeitgemäß zu 

kommunizieren und greifbar zu machen. Christliche Jugendarbeit soll dazu 

beitragen, Orientierung und Werte zu vermitteln, Gemeinschaft und      

Zugehörigkeit zu schaffen und eine Brücke zwischen Kirche und der     

jungen  Generation zu bilden.  

An dieser Aufgabe werde ich mit Freude und Engagement mitarbeiten, mit 

Gottes Hilfe. 

 

Foto siehe S. 2 



 

 

 13 



 

 

JUBILA UM IM POSAUNENCHOR 14 



 

 

OPENAIR GOTTESDIENST IM MEHRGENERATIONENPARK  15 



 

 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 16 

Liebe Gemeindeglieder, 

 

noch steht der Herbst vor der Tür. Doch wir alle wissen, der Advent naht 

auch in diesem Jahr und manchmal geht es viel schneller als man denkt. 

In diesem Advent wollen wir in unserer Gemeinde gemeinsam einen 

„Lebendigen Advents-

kalender“ gestalten und 

den Advent zusammen 

bewusst erleben. 

Wir treffen uns dazu an 

den Abenden im       

Advent jeweils um 18 

Uhr an einer anderen 

Adresse in Rödinghausen, Bieren oder Schwenningdorf, singen gemein-

sam einige Adventslieder, hören eine Adventsgeschichte oder adventliche 

Gedanken und kommen bei einem gemütlichen Beisammensein miteinan-

der ins Gespräch. Ein Fenster des Hauses ist hell erleuchtet oder mit einer 

Lichterkette geschmückt und lässt die Zahl des aktuellen Adventstages 

erkennen, so wie bei einem Adventskalender. 

Die jeweilige Gastgeberin/ der Gastgeber entscheidet dabei selbst, wo das 

gemeinsame Treffen stattfindet: vor der Haustür, im Garten, auf der Deele 

oder in der Scheune, in der Garage oder im Wohnzimmer. Nachbarn und 

Freunde können dazu eingeladen werden. Es kann Tee, Gebäck oder     

heißen Punsch geben und auch die inhaltliche Gestaltung des Treffens 



 

 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 17 

kann ganz unterschiedlich sein. Als Kirchengemeinde stellen wir gerne 

Materialien wie Liederhefte oder die Zahlen fürs Fenster bereit. 

Wer Lust hat, bei diesem Projekt mitzuwirken und selbst Gastgeberin bzw. 

Gastgeber zu sein und Gemeindeglieder an einem Abend im Advent zu 

sich einzuladen, melde sich bitte telefonisch bis zum 31. Oktober bei    

Frau Bloem (05746 8238) im Gemeindebüro oder bei Pfarrerin              

Nolte-Bläcker (05223 6497678). 

Der genaue Plan mit allen Adressen für den „Lebendigen  Advents-

kalender“ wird dann im November erstellt und erscheint im Monatsgruss 

Dezember. 

 

Pfarrerin Martina Nolte-Bläcker 

 

 

  



 

 

 
GEBURTSTAGE IM OKTOBER 18 

Diese Inhalte sind aus  

Datenschutzgründen nur in der 

Printausgabe verfügbar 



 

 

EHEJUBILA EN, TRAUUNGEN UND TAUFEN 19 

Wir gratulieren allen  

von Herzen und wünschen Gottes reichen Segen.  

Der Mensch sieht, was vor Augen ist,  

Gott aber sieht das Herz an. 

1. Sam 16,7 

Tauf– und Trautermine für Rödinghausen und Bieren bitte mit 

Pfarrerin Martina Nolte-Bläcker absprechen: 05223/6497678  

Diese Inhalte sind aus  

Datenschutzgründen nur in der 

Printausgabe verfügbar 



 

 

05.10. 

10.00 

 

18.00 

 

 

Bieren  

Abendmahlsgottesdienst zum Ernte-

dankfest, anschließend Kirchcafé  

Pfr. i. R. Hess 

 

Familiengottesdienst mit anschließen-

dem Laternenumzug        

Pfarrerin Nolte-Bläcker und Ev. Kita                                                                                  

Schwenningdorf                                                        

05.10. 

09.30 

 

11.00 

 

Rödinghausen 

Abendmahlsgottesdienst zum Ernte-

dankfest 

Pfarrerin Nolte-Bläcker 

 

Kindergottesdienst 

Pfarrerin Nolte-Bläcker 

Samstag 

11.10. 

09.30 

Rödinghausen 

Seniorengottesdienst mit Abendmahl im 

Sitzen 

Pfarrerin Nolte-Bläcker 

 
GOTTESDIENSTE IM OKTOBER 20 

 



 

 

GOTTESDIENSTE IM OKTOBER 21 

12.10. 

09.30 
Bieren  

Gottesdienst mit anschließendem     

Mittagessen, um Anmeldung wird ge-

beten 

Pfarrerin Nolte-Bläcker 

19.10. 

9.30 
Rödinghausen 

Gottesdienst mit Taufen  und             

anschließend Kirchcafé  

Pfr. i. R. Hess 

26.10. 

9.30 
Bieren 

Gottesdienst 

Prediger Scholz mit Gesang: 

Vera Pauck, Bünde 

Freitag 

31.10. 

19.00 

Rödinghausen 
Gottesdienst zum Reformationstag 

Pfarrerin Nolte-Bläcker 



 

 

KINDERGOTTESDIENSTE 22 

 

          

Kindergottesdienst am Sonntag, 5. Oktober 2025, 11 Uhr : 

Wir feiern Erntedank und frühstücken gemeinsam! 

 

Bitte bringt eine Kleinigkeit für unser Frühstücksbuffet mit! 

 

Wir freuen uns auf Dich ! 

 

Pastorin Martina Nolte-Bläcker und Team  

 

P.S.: In den Herbstferien finden keine  

Kindergottesdienste statt. 



 

 

KOLLEKTEN 23 

Die Kollekten am Ende des Gottesdienstes sind bestimmt für: 

 

05.10. 

 

 

 

11.10. 

 

 

12.10. 

 

 

 

19.10. 

 

 

26.10. 

 

 

31.10. 

 

16. Sonntag nach  

Trinitatis, Erntedank-

fest 

 

Seniorengottesdienst 

 

 

17. Sonntag nach 

Trinitatis 

 

 

18. Sonntag nach       

Trinitatis 

 

19. Sonntag nach        

Trinitatis 

 

Reformationstag 

 

Für Brot für die Welt 

 

 

 

Für die Bartholomäuskirche 

 

 

Für die Aktion „Hoffnung für 

Osteuropa“ und  für die Akti-

on „Kirchen helfen Kirchen“ 

 

Für die Deutsche Seemanns-

mission Hamburg 

 

Für die Diakonische Jugend-

hilfe (Hilfe zur Erziehung) 

 

Für das Gustav-Adolf-Werk 

der Ev. Kirche von Westfalen 



 

 

EINLADUNG SENIORENGOTTESDIENST 24 

 

Am Samstag, den 11. Oktober 2025 laden wir um 16 Uhr 

wieder alle Seniorinnen und Senioren unserer Kirchengemeinde herzlich 

ein in die Bartholomäuskirche in Rödinghausen zum Seniorengottesdienst 

und zu einer besonderen Feier des Abendmahls. 

Das Abendmahl wird in diesem Gottesdienst in den Sitzreihen ausgeteilt, 

so dass auch Menschen mit mobilen Einschränkungen daran problemlos 

teilnehmen können. 

Begleitet wird der Gottesdienst musikalisch vom Posaunenchor und von 

Matthias Menzel an der Orgel. 

Auch die Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenheime in        

Rödinghausen sind in besonderer Weise mit Ihren Angehörigen zu diesem 

Gottesdienst eingeladen. Die Kirche ist barrierefrei und somit auch für 

Rollstuhlfahrer erreichbar. 

 

Seien Sie herzlich willkommen ! 

 

 

Pfarrerin Martina Nolte-Bläcker 



 

 

KINDERGOTTESDIENST + INTERNE MITTEILUNG 25 

 

Die Verwandlung des Saulus durch seine Begegnung mit Jesus war das 

Thema des Kindergottesdienstes im August. 

Die Jugendlichen gestalteten zu dieser Verwandlungsgeschichte ein großes 

Schmetterlingsbild. 

Friedhofsgärtner 

 

Aufgrund einer Operation ist unser Friedhofsgärtner, Holger Iman, zur 

Zeit nicht im Dienst. Wir bitten um Verständnis, dass daher zur Zeit    

einige Arbeiten nicht erledigt werden können.  

Wir wünschen Ihm auf diesem Weg eine schnelle und gute Genesung. 

Das Presbyterium  



 

 

ANDACHTEN UND CVJM 26 

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Die Gottesdienste finden am Freitag den 

31. Oktober um 11:00 Uhr im „Haus am Wiehen“  

sowie um 16.00 Uhr in der „Hilden Residenz“ und  

um 17.00 Uhr im 

„Haus Kremser“ statt.  

Auch Angehörige sind herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten! 

Gruppen und Kreise des  

CVJM Bieren und Rödinghausen treffen sich im  

Gemeindehaus Schwenningdorf. 

 Regenbogenkids          dienstags 16.00 bis 17.00 Uhr 

          für Kinder von 6 - 9 Jahren  

 Mädchenjungschar           freitags 18.00 bis 19.30 Uhr 

& Jungenjungschar    für Mädchen bzw. Jungen von 9-12 Jahren 

 OMG! - Der Jugendtreff          montags 19.00 bis 20.30 Uhr 

           für 13 - bis 17-Jährige 

 „Männersache“          jeden 2ten Mittwoch von 19.30 bis 21.00 Uhr,  

        nur für Männer 

 

www.cvjm-roedinghausen.de 

www.cvjm-bieren.de 

www.cvjm-roedinghausen-sport.de 



 

 

GRUPPEN UND ANGEBOTE 27 

Frauenhilfe in Rödinghausen und Bieren 

mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr 

Infos für Rödinghausen        

telefonisch unter         

Heike Holz 1885        Infos für Bieren 

Monika Frömelt 1277      telefonisch unter 

Irmlind Heß 9376950      Brigitte Kottkamp 609 

 

 

01.10.2025  

Pfarrerin Susanne Dremel-Malitte begleitet 

uns durch den Nachmittag, wir dürfen ge-

spannt sein.  

Treffen im Gemeindehaus Bieren  

 

29.10.2025  

Die Geschwister Helga Böckstiegel und Wolfgang Niederjohann er-

freuen uns mit Liedern und Geschichten von Ärzten und Gesundheit. 

Treffen im Gemeindehaus Schwenningdorf   
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               C H Ö R E                               
Die ‚kleinen‘ Kaoten Donnerstags, 17.15 – 17.50 

Die ‚großen‘ Kaoten Donnerstags, 18.00 – 18.45 

TonART -Jugend-/Erwachsenenchor Donnerstags, 19.00 -19.50 

Singkreis Bieren 19.00, 1. Montag jeden Monats 

Singkreis Rödinghausen 19.00, 1. Donnerstag im Monat 

          P O S A U N E N C H O R                        
Jungbläserschulung Bieren Dienstags, 18.00 - 20.00 

Posaunenchor Bieren Freitags, 20.00 - 22.00 

Posaunenchor Rödinghausen Freitags, 20.00 -  22.00 

Jungbläserschulung Rödinghausen Termine nach Absprache 

        W E I T E R E  G R U P P E N                        
Plattdeutscher Gesprächskreis - “Gott 
und die Welt“ 

9.30 - 11.00, 2. Donnerstag jeden Monats

Spielgruppe—“Spielen und Klönen“ 15.00 - 16.30, 2. Donnerstag jeden Monats

 
Gymnastikkreis für  Frauen 

 
Montags, 19.00 - 20:30  

Bibelstunde 

Das nächste Treffen findet Mittwoch am 01. Oktober  

um 18.00 Uhr statt.  

Wir freuen uns, Sie im Gemeindehaus Schwenningdorf begrüßen zu 

dürfen. Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. Bringen Sie 

Nachbarn, Bekannte und Freunde mit! 

Pastor M. Heß 
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Gebetskreis.  

Wo: Gemeindehaus Bieren. Wann: Dienstags 14-tägig um 19.30 Uhr. 

Nächste Termine: 07. und 21. Oktober 2025 

Ansprechpartner, auch für Gebetsanliegen: 

Holger und Petra Osterholz, Telefon: 05746/724 

Wir freuen uns auf Euch! 

                              C H Ö R E  

Gemeindehaus  Schwenningdorf 
Ansprechpartnerin: 
Sandra Niermann 

Gemeindehaus  Schwenningdorf 

Gemeindehaus Schwenningdorf 

19.00, 1. Montag jeden Monats Gemeindehaus Bieren  

19.00, 1. Donnerstag im Monat Haus an der Kirche  

                       P O S A U N E N C H O R  

Gemeindehaus Bieren Ansprechpartner: 
Detlef Krüger  
Tel. 0170 8393333 Gemeindehaus Bieren 

Gemeindehaus  Bieren Ansprechpartnerin: 
Sylvia Scholz  
Tel. 0151 70662712   

                       U N D  K R E I S E  

11.00, 2. Donnerstag jeden Monats Gemeindehaus Bieren 

Ursula Finke 05226 2663 

16.30, 2. Donnerstag jeden Monats Gemeindehaus Bieren 

 

Zweifachsporthalle Bruchmühlen 
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Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 

 

Ansprechpartner: 
Wolfgang Schulz 

Bauringstr. Süd 9 

32289 Rödinghausen 

Tel.: 05226-592415 oder 01573-1083423 

E-Mail: fk.roedinghausen@gmx.de 

 Freitag, den 10.10.2025 20.00 Uhr  

Gruppenabend im Gemeindehaus Bieren 

Thema: Ab wann gilt man als trocken? 

 Samstag, den 25.10.2025 20.00 Uhr 

Gruppenabend im Kirchcafé Westkilver  

Thema: Wie gestaltet der abstinent Lebende die Zeit, in der er früher  

getrunken hat? 
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So spricht Gott, der Herr: „Fürchte dich nicht, ich bin mit dir;     

weiche nicht, denn ich bin dein Gott.  

Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte 

Hand meiner Gerechtigkeit.“ Jesaja 41.10 

Diese Inhalte sind aus  

Datenschutzgründen nur in der 

Printausgabe verfügbar 
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 Wir sind für Sie da! 

Organist Bieren 

 Matthias Menzel 

 0176 21159582 

Diakoniestation 

 Frauke Rother (Pdl.) 

 Bettina Schaldach (stellv. Pdl.) 

 05746 2919 

Ev. Kindergarten 

 Jacqueline Trampe und  

    Julia Rullkötter 

 05746 593 

Jugendreferent 

 Peter Bulthaup 

 05746 938189 

Gemeindehaus Bieren 

 Wilhelm Möller 

 0172 5262749 

 Monika Frömelt (Termine) 

 05746 1277 

Gemeindehaus Rödinghausen 

 Tatjana Huck-Kaufmann 

 05746 937280  

Pfarramt 

 Martina Nolte-Bläcker 

 05223 6497678 

 martina.nolte-blaecker@  

kirchenkreis-herford.de 

Pfarrbüro 

 Marion Bloem 

 Dienstags, Donnerstags & Freitags  

 von 8:30 - 12:00 Uhr 

↸ Kirchweg 1 

 05746 8238 

 05746 1703 

 HF-KG-Roedinghausen 

    @kirchenkreis-herford.de 

Küster Bieren 

 Ulrich Vahsen 

 0171 8605811 

Küsterin Rödinghausen 

 Sonja Weltz 

 0159 03057946 

Friedhofsgärtner 

 Holger Imann 

 0171 2610622 

Vors. Presbyterium 

 Gert Flörke 

 0170 3801107 

 gert.floerke@t-online.de 
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Unseren Monatsgruß gibt es auch in digitaler Form (PDF). Wer ihn 

lieber als Email erhalten möchte, darf sich gerne bei der Monatsgruß 

Redaktion melden.  

Wir werden Sie dann in unserem Verteiler aufnehmen.  



 

 

Verein zur Förderung der Kirchenmusik 
IBAN: DE45 4945 0120 0160 9700 26  
Sparkasse Herford 

Ev. - Luth. Kirchengemeinde Rödinghausen (bitte Spendenzweck angeben) 
IBAN: DE63 4945 0120 0160 5158 39 
Sparkasse Herford 

Förderverein Gemeindehaus Schwenningdorf e.V. 
IBAN: DE 8 4945 0120 0160 1600 08  
Sparkasse Herford 

Verein zur Erhaltung des Ev.- Luth. Gemeindehauses zu Bieren e.V. 
IBAN: DE90 4945 0120 0160 5294 18 
Sparkasse Herford 

Diakoniestation Rödinghausen  
IBAN: DE 8 4945 0120 0000 0642 38 
Sparkasse Herford 

CVJM Bieren e.V. 

DE62 4945 0120 1200 7293 00 

Sparkasse Herford   

CVJM Rödinghausen e.V.  (bitte Spendenzweck angeben) 

DE46 4786 0125 0420 8247 00 

Volksbank Herford-Mindener Land eG 

 

 

34 SPENDENKONTEN 



 

  

Dein Wort 

 

Ich lehne mich an dein Wort, Gott 

wie an die Eiche 

in Großmutters Garten: 

 

auf dem Gesicht leichtes Licht, 

im Rücken den knorrigen Stamm. 

 

Ich lausche dem Wind, 

der durch die Blätter streicht 

 

und den Vögeln, 

die in den Nester 

in den Zweigen verbergen. 

 

Ich sitze da,  

lehne mich an, 

leihe mir Wurzeln 

und atme 

Vertrauen. 
Tins Willms 

 



 

 
 

 

 


